
ihealthnetworx ist 2010 als Initiative der Ge-
sundheitsInformatik der gespag entstanden, 
tritt europäisch auf und verbindet in Europa. 
ihealthnetworx symbolisiert mit  „IHE“ und 
„HEALTH“ die Integrierte Versorgung und 
bringt diese mit deren Einstellung und Sicht-
weisen sowie den präsentierten Konzepten 
und Lösungen zum Ausdruck. Vom Start weg 
gibt es bereits zahlreiche Partner, die mit 
unterschiedlichen sich ergänzenden und ei-
nander verstärkenden Schwerpunkten und 
Ausrichtungen in Europa eine gemeinsame 

Mission eint: „Sie verbinden Menschen, 
Ideen und Systeme zu attraktiven Lösungen 
im Gesundheitsbereich“. Eine einzigartige 
Haltung samt Blickwinkel haben diese Part-
ner noch gemeinsam: Sie integrieren endlich 
den Menschen ins Zentrum des Gesche-
hens. 13 dieser Partner werden am Stand 
von ihealthnetworx in Berlin vertreten sein 
und sich dort mit den eigenen Stärken und 
Schwerpunkten präsentieren. Täglich wird 
es auf der conhIT den einen oder anderen 
Impulsvortrag geben, der jeweils kurz, bün-

dig und prägnant sein wird. Gehalten werden 
diese Kurzvorträge von Experten und Per-
sönlichkeiten. Der Bogen der Vortragenden 
reicht von Vertretern der Firma Gartner bis 
hin zu einem Berliner Schauspieler. Damit 
soll gezeigt werden, dass es bei der Inte-
grierten Versorgung und bei eHealth nicht 
primär nur um die Technik geht. Wenngleich 
Technik und insbesondere Technologie wich-
tige Voraussetzungen und Bestandteile sind, 
geht es heutzutage um bedeutend mehr und 
Wichtigeres. 

Zugleich fördert ihealthnetworx ein be-
wusstes Akzeptieren von Veränderung, 
ein Überwinden von vorhandenen und 
einzementierten Grenzen. Wichtig ist das 
Beschreiten neuer Wege, um so zu einem 
ganzheitlicheren Ansatz gelangen zu kön-
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nen. Aber vor allem geht es um den Menschen und seine 
Bedürfnisse. So geht es auch um Netzwerke von Menschen 
und Lösungs-Partnern, um Netzwerke von Institutionen und 
Veranstaltungen. Es geht um permanente, tiefgründige und 
nachhaltige Kommunikation. So steigt die Chance, vorhan-
dene Ansichten, Konzepte und Lösungen, jede berechtigt und 
teils hervorragend jedoch für sich alleine zu wenig ganzheit-
lich, in einem Netzwerk zu verbinden, um sie so in eine hö-
here funktionale Ebene transformieren zu können.

Andererseits sollen diese Impulse die Mehrdimensionalität 
der Inszenierung in Berlin betonen. So wird am ersten Tag 
der conhIT bei ihealthnetworx ein Kunstwerk enthüllt, ganz 
nach dem Motto „Kunst verbindet Mensch und Technik“. 
Weiter gibt es am 20.4. bei ihealthnetworx eine Presserun-
de mit dem „Krankenhaus-IT Journal“ zum Thema IHE. Da-
bei werden Experten und Journalisten zu diesem aktuellen 
Thema ausführlich diskutieren. Auf Initiative von SER wird 
am 21.4. eine Pressekonferenz stattfinden. Im Anschluss da-
ran können sich die Journalisten von den Präsentationen der 
Partner am Stand von ihealthnetworx selbst ein Bild machen. 
Als besonderes Highlight wird am 22.4. unter den Gästen ein 
„Gartner Event Ticket“ verlost.

Die Verpflegung für die Gäste kommt aus Österreich und wird 
betont schlicht, natürlich und einfach sein, zubereitet nach 
original mittelalterlichen Rezepten. So wird es unter ande-
rem einen mittelalterlichen Gänseaufstrich mit Grammeln 
und einen Grünkernaufstrich geben. Dies wiederum bildet 
einen bewussten Kontrapunkt und Spannungsbogen zu den 
High-Tech-Präsentationen von ihealthnetworx und soll auf 
einer eHealth-Messe natürlich – im Sinne von Natur – zur 
Gesundheit passen und dieser förderlich sein. So wird es ne-
ben der klassischen Kaffeebar auch eine Teebar geben, auf 
der hochqualitative Tees aus dem Anbaugebiet „Mühlviertler 
Bergkräuter“ ausgeschenkt werden.

ihealthnetworx gibt es seit März 
2010 auch als Online-Plattform 
und wird nach der conhIT als 
solche bestehen bleiben und sich 
weiterentwickeln. In Zukunft 
wird es weitere Events und In-
szenierungen geben.   ::

Dr. Reinhard Koller                                                                                                                  
Initiator von ihealthnetworx

act Management Consulting kommt mit einem Koffer voller Ideen und 
mit fachlicher Tiefe und sozialer Kompetenz 

calpana business consulting präsentiert die Methode und das Werkzeug 
CRISAM® für ein effizientes Informationssicherheits- und Risikomanage-
mentsystem
  
CON•ECT Eventmanagement bietet hochwertige Weiterbildungen mit 
der CON•ECT Business Academy als Karriereschmiede

Devoteam Consulting positioniert sich als herstellerunabhängiger Health-
care-Berater mit einschlägigem Wissen über IT-gestützte Prozesse im Ge-
sundheitswesen

DGVP – Deutsche Gesellschaft für Versicherte und Patienten agiert als un-
abhängige und überparteiliche Interessenvertretung der Bürger im Gesund-
heitswesen          

Dr.Siegmund Priglinger – BARC referiert über Business Intelligence im 
Gesundheitswesen
 
GesundheitsInformatik informiert über Konzepte des Forschungsprojekts 
IHExplorer – richtungweisend für komplexe IHE-Transaktionen

Pascom präsentiert Hoteldienstleistung am Patientenbett – Patienten-
Entertainment und -Kommunikation

PROLOGICS hilft mit Business Process Management den Überblick über 
die laufenden Geschäftstätigkeiten zu behalten

SER Solutions Österreich GmbH ++ DOXiS4 wird das erste offizielle IHE-
Dokumentenarchiv in Deutschland, Österreich und der Schweiz

systema HUMAN INFORMATION SYSTEMS leistet einen Beitrag zur 
Verbesserung der integrierten Versorgung im Gesundheitswesen

Telekom Austria schafft das leistungsfähigste Glasfasernetz Österreichs.
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ihealthnetworx.com verbindet Menschen, Ideen und Systeme zu attrak-
tiven Lösungen im Gesundheitsbereich. Erfahren Sie es selbst auf 108 m2 
in Berlin.

Wer sind die Partner ?
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